Aktiv fur Baume und Natur

Was macht der Baum, wenn er Gesund ist?

Der Stoffwechsel des Baumes:

1. Er lebt von der Lebensenergie die das Wasser im Fall von der Wolke zum Boden aufnimmt,
entnimmt diese Energie und gibt das Wasser wieder ab.

Ein Versuch den wir personlich durchgefuhrt haben:

In Ungarn herrschte 2018 totale Trockenheit und massiver Regenmangel. Alle B&ume in dessen
Garten lieRen die Blatter hangen.

Wir wickelten eine Spule des Herzens mit einem Durchmesser von ca. 120 cm um den Stamm des
Kirschbaums. Der Effekt war das nach 30 Minuten die Blatter nicht mehr hingen und voll wie bei
einem gegossenen Baum standen.

Mit Hilfe der Spule / deren Form wird die Atherenergie strukturiert, ein Feld aufgebaut und das noch
vorhandene Wasser im Baum aufgeladen. Das Baum wiederum zehrt von dieser Energie und lebt.

Alle umher stehenden Baume haben im folgenden heiBen Sommer die Bléatter abgeworfen.

Fazit: die Spule strukturiert die Energie und das Wasser dient lediglich als Katalysator um die
Energie der Pflanze nutzbar zu machen.

2. Der Baum produziert an seinen Wurzeln so etwas wie Zucker, von dem die Mikroben im Boden
leben und der Baum wiederum verstoffwechselt diese Mikroben. Zusétzlich erzeugen die Mikroben in
ihrem Stoffwechsel Wasserstoff der aufsteigend zur Wolkenbildung dient.

3. Was macht der Baum um Regen zu bekommen?
Jeder Baum kann Impulse nach oben senden um die die Wolken veranlassen abzuregnen.

Was passiert mit dem Baum bei der Bewellung durch Funk und
HAARP?

Der Stoffwechsel des Baumes geht auf 5-10 % von 100 zurtick.

Es gibt Lufteinlagerungen in der AuRenésten und der Baum stirbt langsam von AuflRen nach innen ab.
Der Zuckerstoffwechsel an den Wurzeln ist gestort bis ganz gehemmt und die Wurzeln sterben von
AuRen nach innen ab (gut zu sehen bei Baumen die Entwurzeln und nur noch einen minimalen

Wurzelteller haben).

Die Mikroben gehen um tiber 80% zuriick, somit sinkt auch die Nahrung des Baumes und die
Ausscheidung von Wasserstoff.

Folgen sind:

Die Baume sind nicht mehr in der Lage den Regenimpuls zu senden.
Die Wolkenbildung ist minimiert,



Die Baume sterben,
Mitteleuropa wird gezielt zur Wuste umgebaut.

Was kannst du tun?

Beteilige dich an der Aktion Baume Leben, bei der Du Dich mit einem mikroskopisch kleinen
Aufwand B&ume in Deiner Umgebung wieder auf vollen Stoffwechsel bringen kannst.

Baume aktivieren
Mitmachaktion Agnihotra fir Mensch, Tier und Pflanzen

Bei dieser Aktion fiillen wir in kleine Hom@opatieflaschchen auch Klarglalréhrchen mit
Lamellenstopfen genannt (in jeder Apotheke erhaltlich) gekochtes Agnihotrawasser.

Herstellung:

Wasser in einen Topf flllen / GroRe 1-10 | eine Messerspitze Agnihotraasche dazu und 5 min
sprudelnd kochen lassen. Dann das Wasser in die KlarglaBréhrchen fiillen und mit dem
Lamellenstopfen schlieRen.

Anwendung:

Die Klarglasréhrchen (Bezugsquelle Bahnhofsapotheke in Kempten 100 Stiick / 11,20 Euro -
https://shop.bahnhof-apotheke.de/product/leerglaeschen-fuer-globuli-1-5g-100-stueck.1307.html)
stecken Sie dann zw. Stamm und Erdreich in den Boden bei ihnen in der Umgebung. Gut ist es, wenn
es tief im Boden ist, so daR es nicht direkt zu sehen ist.

Agnihotra-Sets bekommt man hier: www.homa-hof-shop.de/agnihotra/

Was passiert mit dem Baum?
Der Baum kommt wieder in seine volle Kraft und der Stoffwechsel der Pflanze geht wieder auf das
Normalniveau hoch. Damit bekommt die Luft eine ideale Zusammensetzung fiir Mensch und Pflanze.

Die Baume untereinander vernetzen sich wieder.

Wer alle 50 - 250 m ein solches Rohrchen setzt, wird sich selbst ein perfektes Klima schaffen.
Beim Anbringen des Roéhrchens spirt man unmittelbar die Energieausdehnung des Baumes.

Wirkungen:

Baume:
Der Stoffwechsel geht hoch, der Baum produziert wieder alle Gase in ausreichender Menge fur die
Umwelt. Der Baum kommt wesentlich besser mit Elektrosmog zurecht.

Starkeres Pflanzenwachstum, mehr Humusbildung, Aktivierung der Mikroben, Mikroklima wird
sofort ausgeglichen.

Mensch und Tier:

Durch die optimierte Luftzusammensetzung entsauern wir Menschen und Heilungen werden
unterstitzt. Tieferes schlafen, morgens ausgeruhteres Aufstehen mit mehr Antrieb. Unruhige
Menschen kommen mehr zu sich. Systemschléafer erwachen nach und nach.

Wir machen die Welt zum Paradies,
Sei ein Teil von uns, sei das Paradies


http://baeume-leben.de/
(Bezugsquelle%20Bahnhofsapotheke%20in%20Kempten%20100%20Stück%20/%2011,20%20Euro%20-%20https:/shop.bahnhof-apotheke.de/product/leerglaeschen-fuer-globuli-1-5g-100-stueck.1307.html)
(Bezugsquelle%20Bahnhofsapotheke%20in%20Kempten%20100%20Stück%20/%2011,20%20Euro%20-%20https:/shop.bahnhof-apotheke.de/product/leerglaeschen-fuer-globuli-1-5g-100-stueck.1307.html)
https://www.homa-hof-shop.de/agnihotra/

Beispiel:

Diese 3 Bdume stehen in einer Reihe mit abstdnden von ca. 15m. Der Linke und der Rechte
Baum bekamen ein Réhrchen voll mit Agnihotra-Wasser an den Stamm gesteckt. Der Mittlere
Baum nicht. 5 Tage Spater waren die informierten Baume voll im Saft und der mittlere Baum
hatte kein einziges Blatt.

aktiviert nicht aktiviert aktiviert

Wachstumsbeispiel anhand einer Hecke in der Schweiz

Diese Hecke wurde auf der linken Seite im Bild mit 4 R6hrchen gesteckt, das erfolgte ca. im
Marz 2020.die gesamte Hecke was licht wie auf der rechten Seite. 6 Monate spéter sieht man
deutlich das sich der linke Teil der Hecke komplett regeneriert hat und der rechte Teil immer
noch licht und l6chrig ist. Jetzt wird auch der rechte Teil gesteckt ... damit sich die gesamte
Hecke erholt.




Guten Tag und herzlich willkommen zu unserer Aktion Bdiume —Leben.

Diirfen wir uns vorstellen? Wir sind Science and People for Nature, ein inter-
nationales Aktionsbiindnis mit dem Ziel, etwas gegen die Zerstorung unserer
Natur zu unternehmen. Wir sind weder politisch, noch konfessionell oder sonst
irgendwie gebunden.

Wir laden Sie dazu ein, an einem kleinen vielversprechenden Experiment
teilzunehmen. Jeder kann und sollmitmachen —je mehr, destobesser!

Das Experiment

Durch die vielen Formen der Umweltschadigung (Verschmutzung der Luft und
des Wassers, Uberdiingung der Boden, etc.) haben viele Baume gelitten, sind
krank geworden.

Wir sind nun auf eine Methode aufmerksam geworden, wie Baumen geholfen
werden kann. Dazu bendtigen wir lhre Hilfe und Sie bendtigen lediglich das
kleine geflillte Glasréhrchen, das Sie bekommen haben. Esist alles ganz einfach!

Bitte wahlen Sie einen Baum, der krank aussieht oder von dem Sie wissen, dass
erkrankist und dem Sie daher helfen mochten, wieder gesund zu werden.

Mit Hilfe eines spitzen Stocks bohren Sie neben dem Stamm ein Loch in die Erde,
das tief genug ist, um das Glasrohrchen darin verschwinden zu lassen. Stecken
Sie das Rohrchen hinein und bedecken Sie es mit etwas Erde. Damit ist der
wichtigste Teil bereits erledigt.

Der Baum kommt dadurch wieder in seine volle Kraft und sein Stoffwechsel geht
wieder auf das Normalniveau hoch. Damit bekommt die Luft eine ideale Zu-
sammensetzung flir Mensch, Tier und Pflanze! Die Baume untereinander
vernetzen sich wieder.

Istdas nichtden Versuchwert?

Wenn das Experiment gelingt (wovon wir ausgehen), kdnnen wir dadurch
andere Menschen ermutigen, sich anzuschlieBen und so global mit minimalem
Aufwand etwas fiir die Natur und Umwelt zu tun.

Wir machen die Welt zum Paradies.
Sei ein Teil von uns. Sei das Paradies.

Verein Schloss Bliecke e.V. www.n-h-s.info Mail: nhsharmonie@gmail.com



